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Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg

Erleben Sie Kloster Alpirsbach  

und Kloster Hirsau ganz nach  

Ihrem Geschmack!

Die Führungsprogramme der Staatlichen Schlösser und  Gärten 

Baden-Württemberg bieten Ihnen in 30  verschiedenen historischen 

Monumenten eine breite Themenvielfalt mit unterschiedlichen 

Ansätzen. Dazu gehören Führungen unter dem Motto „Mobilität 

und Reisen“ aus Anlass des Automobilsommers 2011, Rundgänge  

im historischen  Kostüm, kulinarische Erlebnisführungen, Kin-

derprogramme, unsere Publikumslieblinge und Führungen für 

 Wissbegierige.

Treten Sie ein und lassen Sie sich in vergangene Epochen entführen. 

Erleben Sie die authentische Welt der Staatlichen Schlösser und 

Gärten am Originalschauplatz: fachkundig, unterhaltsam, spiele-

risch, hautnah.

Besuchen Sie am 19. Juni 2011 den landesweiten Schlosserlebnistag. 

An diesem ganz besonderen Tag bieten alle Schlösser, Burgen, Gär-

ten und Klöster in Baden-Württemberg ein individuelles Familien-

programm. 

Kommen. Staunen. Genießen. 
Erleben Sie das kulturelle Erbe des Landes.
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Unsere Karte zeigt Ihnen, an welchen Orten in Baden-Württemberg 

wir Sonderführungen anbieten. Lust auf mehr? Verbinden Sie Ihre 

Sonderführung mit einem Besuch weiterer Monumente in der Region.  

Aktuelle Informationen unter: www.schloesser-und-gaerten.de

ENTDECKEN SIE 

DAS BESONDERE IM LAND.

Alle Sonderführungsbroschüren im Überblick.

•  Kloster Alpirsbach, Kloster Hirsau

•  Kloster und Schloss Bebenhausen, Residenzschloss Urach,  

Schloss Kirchheim

• Schloss Bruchsal

• Schloss Heidelberg

• Botanischer Garten Karlsruhe, Großherzogliche Grabkapelle

• Kloster Lorch, Burg Wäscherschloss, Der Hohenstaufen

• Residenzschloss Ludwigsburg und Schloss Favorite

• Barockschloss Mannheim

• Kloster Maulbronn

•  Residenzschloss Rastatt und Schloss Favorite,  

Altes Schloss Hohenbaden

•  Kloster und Schloss Salem, Fürstenhäusle Meersburg,  

Neues Schloss Tettnang

• Schloss und Schlossgarten Schwetzingen

•  Stuttgart: Neues Schloss, Grabkapelle auf dem Württemberg,  

Schloss Solitude

•  Schloss und Schlossgarten Weikersheim, Kloster Schöntal,  

Schloss ob Ellwangen

• Kloster Wiblingen

• Sonderführungen für Kinder und Jugendliche

•  Das Gartenjahr 2011, Veranstaltungen in den historischen 

Parks und Gärten
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Kloster Alpirsbach

Mitten im Schwarzwald: Die Lage von Alpirsbach in einem Tal mit 

waldigen Hängen ist grandios und bezwingend. Aber nicht nur die 

landschaftliche Stimmung macht den Reiz aus, das Kloster selbst ist 

außergewöhnlich. Die Klosterkirche ist ein rares Beispiel für einen 

romanischen Kirchenbau nach dem berühmten Vorbild von Kloster 

Hirsau – und von diesem existieren nur noch Ruinen. Ein Bau von 

Ehrfurcht gebietender Schlichtheit und ungeheurer Monumentalität: 

Da ist nichts Überflüssiges, absolute Konzentration aufs Wesentliche, 

seit dem 11. Jahrhundert.

Nach den Mönchen kamen die Lateinschüler: Alpirsbach wurde 

in der Reformationszeit Klosterschule. Verblüffend gegenwärtig 

und lebendig ist diese Zeit in Alpirsbach bis heute: Denn nur hier 

haben sich ganz liebenswerte Zeugen aus dem Leben vor 500 Jahren 

erhalten. Kritzeleien der Klosterschüler sind es, spätmittelalterliche 

Graffiti der Jugendlichen an den Wänden. Kostbar in ihrer Einzig-

artigkeit sind die Alpirsbacher Klosterfunde. Verborgen unter den 

alten Dielenböden haben sich hier Alltagsgegenstände erhalten, unter 

anderem eine Männerhose aus der Zeit von Albrecht Dürer und 

Martin Luther. So nah kommt man nirgends an die Menschen des 

Mittelalters wie in Kloster Alpirsbach und seinem Klostermuseum. 

Das Alpirsbacher Führungsprogramm zeigt beides: die zeitlose Größe 

des alten Klosters und die Gegenwart des mittelalterlichen Alltags 

in Alpirsbach. 

Einmalige Einblicke in Klosterkirche und Klosterschule
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SONDERFÜHRUNGEN 

DEN MÖNCHEN AUF’S DACH GESTIEGEN

Referent: Berthold Kaupp

500 Jahre alt sind die Dachkonstruktionen über der Alpirsbacher 

Klausur, hohe Zimmermannskunst des Mittelalters! Deutlich erkennt 

man die historische Abfolge der Bautätigkeiten, bestätigt durch die 

exakten Jahreszahlen der Dendrochronologie. Bei dieser Führung 

sieht man Bereiche des Klosters, die sonst nicht zu betreten sind – 

und bekommt einen ungewöhnlichen Eindruck von der Größe des 

Schwarzwaldklosters. 

TERMINE

Sonntag, 10. April 14.30 Uhr

Sonntag, 2. Okt. 14.30 Uhr

HINWEIS: Die Teilnehmer sollten stabile Schuhe tragen und sportlich 

genug sein, um die vielen Treppen zu bewältigen.

HEILKRÄUTER AUS DEM KLOSTERGARTEN. VON DEN 

KLOSTERGÄRTEN BIS ZUM KRÄUTERWISSEN HEUTIGER ZEIT

Referentin: Monika Wurft, Kräuterpädagogin

Kräuter der Natur waren immer schon die „Apotheke des kleinen 

Mannes“. Besonders in den Klöstern und Klostergärten wurde das 

Wissen um ihre Heilkraft gesammelt und angewandt. Heilkräuter 

in der Ernährung und in der Volksheilkunde sind das Thema dieses 

Rundgangs. Je nach Wetter gehört zu diesem Rundgang ein Besuch 

im Alpirsbacher Stadtgarten – oder es werden mitgebrachte Kräuter 

betrachtet. 

TERMINE

Sonntag, 22. Mai 14.30 Uhr

Sonntag, 18. Sep. 14.30 Uhr

DIE REFORMATION IN WÜRTTEMBERG – 

DARGESTELLT AN DER BIOGRAPHIE AMBROSIUS BLARERS 

Referent: Pfarrer Horst Schmelzle oder Dr. Stefan Zizelmann

Bis zur Einführung der Reformation im Jahr 1534 war Alpirsbach 

ein Benediktinerkloster. Die Lebensgeschichte des Ambrosius Blarer, 

1492 in Konstanz geboren, Benediktinermönch und schließlich 

evangelischer Prior von Alpirsbach, steht geradezu exemplarisch 

für diese Zeit: Der Rundgang zeigt die Spuren seines Wirkens und 

dieser umwälzenden Zeit im Schwarzwaldkloster.

TERMINE

Sonntag, 29. Mai 14.30 Uhr

Sonntag, 9. Okt. 14.30 Uhr

SCHON IM MITTELALTER TRUG MANN JEANS!

Referentin: Ilse Binder

Eine Sensation war es, als man in Kloster Alpirsbach auf Kleider des 

16. Jahrhunderts stieß, seit Hunderten von Jahren verborgen unter 

den Dielen des Dormitoriums. Besonders selten: eine Männerhose 

aus der Dürerzeit. Zum Teil stammen die Funde auch von Kloster-

schülern, einige sogar noch aus der Zeit der Mönche. Der Rundgang 

im Klostermuseum wird zu einem außergewöhnlichen Besuch im 

Alltag des Mittelalters.

TERMIN 

Sonntag, 24. Juli 14.30 Uhr
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BEI KERZENSCHEIN UND GLÜHWEIN – 

NÄCHTLICHER RUNDGANG DURCH DAS KLOSTER

Referentinnen: Dr. Sabine Bock und Erika Mayer

Im Licht vieler Kerzen atmen die Räume von Kloster Alpirsbach eine 

ganz besondere Stimmung. Dazu hört man Geschichten und Erzäh-

lungen – und landet ganz unmerklich, Schritt für Schritt, in der Welt 

des Mittelalters. Die Fantasie wird auf eine spannende Zeitreise in die 

Zeit der Mönche geschickt, ein Erlebnis für die ganze Familie. Und 

zum Abschluss gibt es Glühwein in der gemütlich warmen Stube.

TERMINE

SONDERPREIS: Erwachsene 11,00 €, Ermäßigte 5,50 €

DAS KREUZ UND DAS SCHWERT

Referentin: Rossanna Mellert

Das 11. Jahrhundert ist die Zeit des Investiturstreites, die lange Aus-

einandersetzung zwischen Papst und Kaiser. Beim Gang durch Klos-

ter Alpirsbach, im Jahr 1095 gestiftet, wird sichtbar, vor welchem 

Hintergrund ein Kloster gegründet wurde. Dramatische Geschichten 

hört man: Wie der Papst dem Kaiser das Recht absprach, Äbte und 

Bischöfe einzusetzen. Wie sich der Adel in Parteien spaltete und 50 

Jahre Bürgerkrieg herrschte. 

TERMINE

Sonntag, 13. März  14.30 Uhr

Sonntag, 4. Dez. 14.30 Uhr

Mittwoch, 5. Jan. 18.00 Uhr

Samstag, 15. Jan. 18.00 Uhr

Samstag, 5. Febr. 18.00 Uhr

Samstag, 19. Nov. 18.00 Uhr

Samstag, 10. Dez. 18.00 Uhr

Dienstag, 27. Dez. 18.00 Uhr

Mittwoch, 28. Dez. 18.00 Uhr

„SIEBEN MAL SINGE ICH, HERR, DEIN LOB“ – 

VON LITURGIE UND CHORGEBET DER MÖNCHE

Referent: Pfarrer Horst Schmelzle

Gebet und Gottesdienst: Das sind die Grundlagen des Klosterle-

bens. Sie geben dem Tag Struktur und Rhythmus. Die Führung 

erschließt Inhalt und Aufgaben dieser Wegstationen durch den Tag. 

In der Klosterkirche wird der Zusammenhang von Raum und Klang, 

von Chorgebet und innerer Sammlung unmittelbar einleuchtend. 

Man erfährt etwas über Gregorianik – und erprobt gemeinsam den 

Klangraum Kirche.

TERMINE

Sonntag 20. März 14.30 Uhr

Sonntag 11. Sept. 14.30 Uhr

ORA ET LABORA – LEBEN IM KLOSTER

Referentin: Rossana Mellert

Was bedeutet „Ora et labora“? Wie sah die Kleidung der Mönche 

aus? Was gab es zu essen und trinken? Die klaren Regeln des heiligen 

Benedikt und die „Lebensgewohnheiten“ aus Hirsau prägten den 

Klosteralltag. Die Führung zeigt, wie sich die strengen Vorschrif-

ten auf das Leben im Kloster auswirkten. Und auch, wie es dem 

einen oder anderen Mönch gelang, sich das Leben etwas leichter 

zu machen! 

Auch in italienischer Sprache buchbar.

TERMINE

Sonntag, 15. Mai 14.30 Uhr

Sonntag, 13. Nov. 14.30 Uhr
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BIERBRAUEN IM MITTELALTER

Referentin: Dr. Sabine Bock

Klöster und Bier: eine uralte Verbindung, nicht nur in Alpirsbach. 

Die berühmte Benediktinerin Hildegard von Bingen rät: Cervisiam 

bibat! – Bier soll man trinken! Wie Bierbrauen im Mittelalter von-  

statten ging, das ist das Thema dieser Führung. Zum Abschluss 

erwartet die Besucher im Cellarium, dem Vorratskeller, eine stär-

kende Klostersuppe, bei der natürlich ein frisches „Alpirsbacher“ 

nicht fehlen darf!

TERMIN 

Samstag, 15. Okt. 18.00 Uhr

SONDERPREIS: Erwachsene 11,00 €, Ermäßigte 5,50 €

SONDERFÜHRUNGEN 

NACH TERMINVEREINBARUNG 

RUSSTINTE, GÄNSEKIEL UND DRACHENBLUT – 

SCHREIBEN WIE DIE MÖNCHE

Referentin: Dr. Sabine Bock

Ein Kloster wie Alpirsbach verfügte über ein Skriptorium, eine 

Schreibstube, in der die Mönche die Bücher von Hand kopierten. 

Bis zur Erfindung des Buchdrucks war das der Weg, wie Bücher her-

gestellt wurden. Die Führung bietet Gelegenheit, die alten Schreib- 

utensilien, Tinten und Farben kennenzulernen und selbst mit Gän-

sekiel und Rußtinte zu schreiben und zu malen. 

TEILNEHMERZAHL: max. 20 Personen 

HINWEIS: Bitte Malkittel mitbringen. 

DEN MÖNCHEN IN DEN TOPF GEGUCKT – 

ESSEN UND TRINKEN IM MITTELALTER

Referentin: Dr. Dagmar Schumacher

Allzu streng waren die Fastenregeln, die der heilige Benedikt aufge-

stellt hatte! Kein Wunder, dass die Mönche im Laufe der Zeit Schliche 

fanden, sie zu umgehen. Was sie tatsächlich aßen, das ist das Thema 

dieser Führung. Im Klostermuseum sieht man ihr Geschirr aus dem 

15. und 16. Jahrhundert. Und zur sinnlichen Abrundung gibt es Kost-

proben von Speisen und Getränken nach mittelalterlichen Rezepten.

SONDERPREIS: 17,00 €

BILDSPRACHE DER ROMANIK – SYMBOLE IN DER KLOSTERKIRCHE

Referentin: Rossanna Mellert

Realismus zählte wenig in der romanischen Kunst: Die Gegenstände 

der äußeren Welt waren nur Symbole für theologische Botschaften, 

Hinweise auf eine übernatürliche, jenseitige – ja: ewige Wirklichkeit. 

Diese Bildsprache war in früheren Jahrhunderten den Menschen 

bekannt; heute ist das Wissen weitgehend verloren. Die Führung, 

eine Spurensuche durch die Klosterkirche, öffnet die Augen!

Auch in italienischer Sprache buchbar. 
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Sonderführungen 

KINDER, JUGENDLICHE 

UND FAMILIEN

FÜR KINDER AB 5 JAHREN

SPIELEN WIE IM MITTELALTER

Referentin: Dr. Sabine Bock

Täglich zehn Stunden Unterricht, alle Gottesdienste besuchen... so sah 

das Leben für die 12- bis 14-jährigen Klosterschüler aus. Und wann 

spielten sie – und womit? Einen ersten Hinweis gibt ein Spielbrett, 

gefunden unter dem Fußboden des Dormitoriums: Das sieht man im 

Klostermuseum. Danach ist „Spielen wie im Mittelalter“ angesagt!

TERMINE

Sonntag, 17. Juli 14.30 Uhr

Sonntag, 25. Sept. 14.30 Uhr

Sonderführungen nach Terminvereinbarung

KINDER, JUGENDLICHE  

UND FAMILIEN 

FÜR KINDER AB 9 JAHREN

RUSSTINTE, GÄNSEKIEL UND DRACHENBLUT – 

SCHREIBEN WIE DIE MÖNCHE

Referentin: Dr. Sabine Bock

Ein Kloster wie Alpirsbach verfügte über ein Skriptorium, eine 

Schreibstube, in der Mönche die Bücher von Hand kopierten. Bis 

zur Erfindung des Buchdrucks war das der einzige Weg, Bücher 

herzustellen. Bei dieser Führung erfährt man Spannendes über alte 

Schreibutensilien und geheime Rezepturen für Tinten und Farben. 

Und zum Schluss kann man selbst mit Gänsekiel und Rußtinte 

schreiben und malen.

TEILNEHMERZAHL: max. 20 Kinder

HINWEIS: Bitte Malkittel mitbringen.

FÜR KINDER AB 10 JAHREN

BETEN UND BÜFFELN – ALLTAGSLEBEN IN DER KLOSTERSCHULE

Referentin: Marlies Müller

Die Entdeckungsreise beginnt im Klostermuseum mit seinen Fun-

den aus der Zeit der Klosterschule vor fünf Jahrhunderten. Wie sah 

der Stundenplan in der Klosterschule aus? Was gab’s zu essen? Was 

für Kleider trug man? Die Antworten geben Briefe, die der (erfun-

dene) Klosterschüler Daniel schreibt. Und anschließend setzen die 

Schüler ihr neu erworbenes Wissen gleich um – im Rollenspiel und 

in Kostümen.

ANMELDUNG: Wir bitten um Anmeldung zwei Wochen 

vor dem Termin.

FÜR KINDER AB 8 JAHREN

AUS KORN WIRD BROT...

Referentin: Dr. Sabine Bock

Brot war ein bedeutendes Nahrungsmittel im Mittelalter; auch den 

Mönchen war ihr „täglich Brot“ wichtig. Es wurde, wie die meisten 

anderen Lebensmittel, im Kloster selbst hergestellt. Wie man früher 

Brot buk und was man dazu brauchte, wird hier kindgerecht ver-

mittelt. Wer vom Zuhören hungrig geworden ist, darf anschließend 

selbst ein Klosterbrot nach einem mittelalterlichen Rezept backen.

FÜR KINDER AB 5 JAHREN

FLEDERMAUS BROSI ERZÄHLT

Referentin: Dr. Sabine Bock

Ein altes Kloster voller Entdeckungen: In Kloster Alpirsbach wohnt

schon seit jeher eine Fledermausfamilie. Fledermaus Brosi, die Jüngste 

und Neugierigste aus der Familie, übernimmt die Führung. Was ist 

überhaupt ein Kloster? Wer hat hier gelebt? Wie sahen der Alltag der 

Menschen und das Leben der Kinder aus? Wie waren sie angezogen 

und was gab es zu essen? Brosi weiß auf alle Fragen eine Antwort.
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FÜR KINDER AB 6 JAHREN UND ERWACHSENE

KINDER- UND FAMILIENSPASS – KINDERGEBURTSTAG IM KLOSTER

Referentin: Petra Beilharz

Vergnügliche Stunden im Kloster mit der Familie oder ein besonderer 

Kindergeburtstag! Nach einer spannenden Erkundungstour warten 

Mitmachaktionen auf die Kinder. Sie werden handwerklich tätig, 

vom Mittelalter inspiriert. Unterschiedliche Aktivitäten können 

ausgewählt werden, vom Nadelfilzen bis zum Spielbretter basteln. 

Da ist bestimmt für jeden Geschmack etwas dabei.

DAUER: ca. 2 Stunden 

FERIENPROGRAMME 

UND AKTIONEN FÜR KINDER

FÜR KINDER AB 8 JAHREN

BUCHBINDEN IN DER KINDERWERKSTATT

Referentin: Petra Beilharz

Bei einem spannenden Rundgang durch das Kloster entdeckt man 

das Leben der Mönche, etwa beim Blick in den Schlafsaal oder die 

Wärmestube. Anschließend geht es in die Kinderwerkstatt. Hier wer-

den die Kinder handwerklich tätig und binden ein kleines Büchlein 

– mit dem Mittelalter als Vorbild! Zum Schluss kann dann jeder sein 

selbst gefertigtes Meisterstück mit nach Hause nehmen.

TERMINE 

Mittwoch, 27. April 14.30 Uhr

Mittwoch, 3. Aug. 14.30 Uhr

DAUER: ca. 2 Stunden 

FÜR KINDER AB 6 JAHREN

BASTELN IN DER KINDERWERKSTATT

Referentin: Petra Beilharz

Eine interessante und aufregende Reise durch Kreuzgang, Schlafsaal 

und Kirche. Und am Ende der Reise geht es in die Kinderwerkstatt. 

Dort wird mit Filz gearbeitet, zum Beispiel fertigen die Kinder eine 

kleine Handpuppe, nähen oder kleben eine kleine Maus oder entwerfen 

einen Geldsack wie im Mittelalter. Alles natürlich zum Mitnehmen.

TERMINE

Sonntag, 19. Juni 14.30 Uhr (Schlosserlebnistag 2011)

Sonntag, 30. Okt.  14.30 Uhr

DAUER: ca. 2 Stunden 

FÜR KINDER AB 6 JAHREN

MITTELALTERLICHES NADELFILZEN

Referentin: Petra Beilharz

Am Anfang steht eine spannende Führung durch die Klosteranlage. 

Dabei erkundet man das ehemalige Brunnenhaus und den Schlafsaal 

und wirft einen Blick in die Kirche, um dort die neue Orgelskulptur 

zu bestaunen. Im Anschluss an die Führung geht es in die Kinder-

werkstatt: Mit Nadel und Filz können die Kinder kleine Mäuse, 

einen Igel oder Fledermäuse anfertigen. 

TERMIN

Mittwoch, 17. Aug. 14.30 Uhr

DAUER: ca. 2 Stunden 
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JANUAR

Mittwoch,  5. Januar

18.00 Uhr Bei Kerzenschein und Glühwein 10

Samstag,  15. Januar

18.00 Uhr  Bei Kerzenschein und Glühwein 10

FEBRUAR

Samstag,  5. Februar 

18.00 Uhr  Bei Kerzenschein und Glühwein 10

MÄRZ

Sonntag, 13. März

14.30 Uhr  Das Kreuz und das Schwert 10

Sonntag,  20. März

14.30 Uhr  „Sieben Mal singe ich, Herr, dein Lob“ 11

APRIL

Sonntag,  10. April 

14.30 Uhr  Den Mönchen auf´s Dach gestiegen 8

Mittwoch, 27. April

14.30 Uhr  Buchbinden in der Kinderwerkstatt 16

MAI

Sonntag, 15. Mai

14.30 Uhr  Ora et labora – Leben im Kloster 11

Sonntag,  22. Mai 

14.30 Uhr  Heilkräuter aus dem Klostergarten 8

Sonntag,  29. Mai

14.30 Uhr  Die Reformation in Württemberg 9

JUNI

Sonntag,  19. Juni (Schlosserlebnistag 2011)

14.30 Uhr  Basteln in der Kinderwerkstatt 16

JULI

Sonntag,  17. Juli 

14.30 Uhr  Spielen wie im Mittelalter 14

Sonntag,  24. Juli

14.30 Uhr  Schon im Mittelalter trug Mann Jeans! 9

AUGUST

Mittwoch,  3. August

14.30 Uhr  Buchbinden in der Kinderwerkstatt 16

Mittwoch,  17. August 

14.30 Uhr  Mittelalterliches Nadelfilzen 17

SEPTEMBER

Sonntag,  11. September

14.30 Uhr  „Sieben Mal singe ich, Herr, dein Lob“ 11

Sonntag,  18. September

14.30 Uhr  Heilkräuter aus dem Klostergarten 8

Sonntag,  25. September

14.30 Uhr  Spielen wie im Mittelalter 14

JAHRESÜBERBLICK 2011
Kloster Alpirsbach
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JAHRESÜBERBLICK 2011
Kloster Alpirsbach

OKTOBER

Sonntag,  2. Oktober

14.30 Uhr  Den Mönchen auf´s Dach gestiegen 8

Sonntag, 9. Oktober

14.30 Uhr  Die Reformation in Württemberg 9

Samstag,  15. Oktober

18.00 Uhr  Bierbrauen im Mittelalter 12

Sonntag,  30. Oktober

14.30 Uhr  Basteln in der Kinderwerkstatt 16

NOVEMBER

Sonntag,  13. November

14.30 Uhr  Ora et labora – Leben im Kloster 11

Samstag,  19. November 

18.00 Uhr  Bei Kerzenschein und Glühwein 10

DEZEMBER

Sonntag,  4. Dezember

14.30 Uhr  Das Kreuz und das Schwert 10

Samstag,  10. Dezember

18.00 Uhr  Bei Kerzenschein und Glühwein 10

Dienstag,  27. Dezember 

18.00 Uhr  Bei Kerzenschein und Glühwein 10

Mittwoch, 28. Dezember

18.00 Uhr  Bei Kerzenschein und Glühwein 10
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Kloster Hirsau

Hirsau – das ist heute eine stille Klosterruine von verwunschenem 

Reiz. Einst war hier der Motor der Entwicklung: Im 11. und 12. 

Jahrhundert war der Einfluss des Schwarzwaldklosters so groß, dass 

es für ganz Süddeutschland prägend war. Wie wichtig und bedeu-

tend der Ort war: Die Größe der mächtigen Mauern lässt es ahnen. 

Das Kloster hat eine Geschichte, die über 1000 Jahre zurück reicht, 

bis in das 9. Jahrhundert. Auf die grandiose Blüte im Mittelalter 

folgten lange Zeiten der Stille, weitab vom Weltgeschehen: Das 

macht die besondere Romantik des Ortes aus. Heute erlebt man 

hier, vor der wunderbaren Schwarzwaldkulisse, beeindruckende 

Ruinen: die weitläufigen Mauerreste der Klosterkirche, die eine ganze 

Bautradition prägte und für viele Kirchen das Vorbild wurde. Den 

hoch aufragenden, legendenumrankten romanischen Eulenturm. Die 

stolzen Fassaden des einstigen Jagdschlosses der württembergischen 

Herzöge. Geschichte und Geschichten ganz dicht verwoben: Hirsau 

ist ein Ort, der berührt.

Hirsau als geistliches Zentrum einer Welt: Das steht im Mittelpunkt 

des Führungsprogramms. Fast genau so wichtig aber ist angesichts 

der 1000 Jahre Geschichte die Arbeit mit Kindern – und da wird 

jede Menge Erlebnis geboten.

Bedeutende Klosteranlage vor eindrucksvoller Kulisse
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SONDERFÜHRUNGEN 

BRUDER PFÖRTNER EMPFÄNGT GÄSTE UND FÜHRT SIE 

DURCH SEIN KLOSTER

Referent: Hans-Peter Schellhorn

„An die Pforte des Klosters wird jemand gestellt, der Rede und 

Antwort zu stehen weiß und den ein reifer Charakter hindert, he- 

rumzuschweifen.“ Das steht in den Benediktsregeln. „Bruder Pfört-

ner“ führt durch das Kloster, erzählt, wie alles entstand, und zeigt, 

was vom Kloster noch übrig ist. Und man hört, wie die Mönche 

lebten – nach den Regeln des Hl. Benedikt und den Constitutiones 

des Abtes Wilhelm.

TERMINE

Sonntag, 13. März 14.30 Uhr

Sonntag, 16. Okt. 14.30 Uhr 

TREFFPUNKT: Klostermuseum, Hirsau, Aureliusplatz 6

LICHT UND DUNKEL IM KLÖSTERLICHEN ALLTAG 

NACHTFÜHRUNG MIT FACKELN DURCH DIE HIRSAUER KLOSTERANLAGE

Referent: Dr. Klaus-Peter Hartmann

Jahreszeiten und Tageszeiten: Sie gaben einst dem Leben der Men-

schen den Rhythmus, in der Welt wie auch im Kloster. Für die Mön-

che war es oft mühsam, die Gottesdienstzeiten und Stundengebete 

einzuhalten! Wie es sich lebte mit Tageslicht und Nachtdunkel, mit 

Sommerwärme und Winterkälte im Kloster – davon bekommt man 

einen starken Eindruck bei dieser nächtlichen Führung mit Fackeln.

TERMIN 

Freitag, 6. Mai  21.00 Uhr

TREFFPUNKT: Kloster St. Peter und Paul, Haupteingang Unterer 

Torbogen (Wildbader Straße)

SONDERPREIS: Erwachsene 5,00 €, Ermäßigte bis 18 Jahre und 

Mitglieder des Vereins „Freunde Kloster Hirsau“ 4,00 €

NICHT NUR RUINEN: EIN TAG IM KLOSTER HIRSAU

TAGESSEMINAR MIT KLOSTER- UND MUSEUMSFÜHRUNG

Referent: Dr. Klaus-Peter Hartmann

Im 11. Jahrhundert war Kloster Hirsau das deutsche Zentrum der 

großen Klosterreform, die vom burgundischen Kloster Cluny aus-

ging. Durch zahlreiche Tochtergründungen, Äbtebesetzungen, Neu- 

und Umbauten im näheren und weiteren Umfeld gewann Hirsau 

unter Abt Wilhelm großen Einfluss beim wichtigsten politischen 

Thema der Zeit, dem Investiturstreit. 

Hirsau als Reformkloster und als kirchenpolitisches Zentrum von 

europäischem Rang: In diesem Seminar sollen Geschichte, Reform- 

idee und -konzeption von Hirsau dargestellt und mit Führungen 

durch das Aureliuskloster, das Kloster St. Peter und Paul sowie das 

Klostermuseum sichtbar gemacht werden.

TERMIN

Samstag, 14. Mai 9.00 – 16.00 Uhr

TREFFPUNKT: Rathaus Hirsau, Aureliusplatz

SONDERPREIS: 37,00 € inkl. Museumseintritt und Handreichungen

ANMELDUNG: VHS Calw, Telefon +49  (0)  70 51  .  93 65  -0, 

mail@ vhs-calw.de

HERBERGEN, WIRTSHÄUSER UND PENSIONEN 

IM KLOSTER- UND KURORT HIRSAU

Referent: Hans-Joachim Rapp

Ab 1860 boomte der Kurort Hirsau: Was damals alles für die „Luft-

gäscht“ gebaut wurde und wie ideenreich sich die Hirsauer um die 

Gunst der Gäste bewarben – das hört und sieht man bei diesem 

anekdotenreichen Rundgang. Selbst ein so illustrer Gast wie der 

spanische König Alfons XIII. genoss damals die gesunde Schönheit 

des Luftkurorts im Nordschwarzwald! 

TERMIN

Sonntag, 29. Mai 10.30 Uhr

TREFFPUNKT: Wildbader Straße, oberer Teil des Parkplatzes
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KLOSTER – SCHEUNE – KIRCHE

DIE EHEMALIGEN AURELIUSKLÖSTER IN HIRSAU UND  

DIE HEUTIGE AURELIUSKIRCHE

Referent: Anton Fleisch

Kostbare Reliquien aus Oberitalien kamen vor 1.200 Jahren in den 

Nordschwarzwald. Die verehrten Überreste des Heiligen Aurelius waren 

die Keimzelle für die Gründung des ersten Klosters in Hirsau. Auf dem 

Höhepunkt der Macht im 11. Jahrhundert war es wichtige Bastion 

der päpstlichen Partei im Investiturstreit. Zum Rundgang durch die 

Hirsauer Vergangenheit gehört auch ein Besuch im Klostermuseum.

TERMINE

Sonntag, 10. Juli 14.30 Uhr

Sonntag, 18. Sept. 14.30 Uhr

TREFFPUNKT: Aureliuskirche, Aureliusplatz

DAS HERZOGLICHE JAGDSCHLOSS 

UND SEINE ERLAUCHTEN BEWOHNER

Referent: Hans-Joachim Rapp

Nur hundert Jahre dauerte der Glanz des herzoglichen Jagd- und 

Lustschlosses. Hier feierten die Herzöge von Württemberg mit vor-

nehmen Gästen ihr Jagdglück und besuchten die Heilquellen der 

Umgebung. Die Führung nimmt die Besucher mit auf eine Zeitreise 

und erzählt von höfischen Gepflogenheiten der adeligen Herrschaf-

ten. Der Blick auf die beeindruckenden Ruinen des Renaissance-

schlosses gehört dazu.

TERMINE

Sonntag, 19. Juni 14.30 Uhr (Schlosserlebnistag 2011)

Sonntag, 9. Okt. 14.30 Uhr

TREFFPUNKT: Kloster St. Peter und Paul, 

Haupteingang Unterer Torbogen (Wildbader Straße) 

DIE KLOSTERKIRCHE ST. PETER UND PAUL ZU HIRSAU 

IM SCHWARZWALD – BEISPIELHAFTE KIRCHENBAUKUNST  

EINES REFORMKLOSTERS IM MITTELALTER 

Referent: Reinhold Späth

Im 11. Jahrhundert war das Hirsauer Aureliuskloster der „Motor“ 

einer von Kloster Cluny ausgehenden Reform. Das brachte so viel 

Zustrom, dass ein Neubau notwendig wurde: das Kloster St. Peter 

und Paul. Die Führung hilft, den Baugedanken der riesigen Kirche 

zu erkennen – auch mit dem Blick auf noch bestehende Hirsauer 

Reformklöster. Der Weg der Führung geht durch St. Aurelius und 

das Klostermuseum. 

TERMIN

Sonntag, 3. Juli 14.30 Uhr

TREFFPUNKT: Kloster St. Peter und Paul, 

Haupteingang Unterer Torbogen (Wildbader Straße)
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STREIFZUG DURCH EIN JAHRTAUSEND: 

HIRSAU IM SPIEGEL DER LITERATUR 

Referent: Dr. Klaus-Peter Hartmann

Große Stimmen berühmter Menschen aus einem ganzen Jahrtau-

send: Abt Wilhelm, Hildegard von Bingen, Gotthold Ephraim Les-

sing, Ludwig Uhland oder Hermann Hesse. Zu hören, was sie alle 

über Hirsau geschrieben haben – das ist ein mächtiges Zeugnis für 

die ungeheuere Bedeutung Hirsaus. Ein besonders eindrucksvoller 

Rundgang durch das Schwarzwaldkloster!

TERMIN 

Samstag, 9. Juli 15.00 Uhr

TREFFPUNKT: Kloster St. Peter und Paul, 

Haupteingang Unterer Torbogen (Wildbader Straße)

DIE HIRSAUER REFORM UND IHRE CLUNIAZENSISCHEN 

WURZELN – HIRSAU: DIE „JÜNGERE SCHWESTER“ CLUNYS

Referent: Dr. Klaus-Peter Hartmann

Cluny nimmt vom 10. – 12. Jahrhundert eine Vorreiterrolle in der 

Reform der monastischen Welt ein. Der Hirsauer Abt Wilhelm pro-

pagierte das Modell von Cluny im deutschsprachigen Raum – und 

Hirsau wurde Drehscheibe deutscher Politik und Zentrum päpstli-

cher Propaganda. Darum geht es bei der Führung durch die beiden 

Hirsauer Klöster: um die Gründe für die Strahlkraft Hirsaus und 

seine europäische Bedeutung im Mittelalter.

TERMIN 

Samstag, 24. Sept. 15.00 Uhr

TREFFPUNKT: Kloster St. Peter und Paul, 

Haupteingang Unterer Torbogen (Wildbader Straße)

DER HEILIGE AURELIUS UND „SEINE“ KIRCHE – KIRCHENPATRON, 

HEILIGER UND „KETZER“

Referent: Dr. Klaus-Peter Hartmann

Seine sterblichen Überreste wurden seit dem 9. Jahrhundert in Hir-

sau verehrt. Aber wer war dieser heilige Aurelius? Was man von 

seinem Leben weiß, um das sich viele Legenden ranken, das steht im 

Mittelpunkt dieser Führung. Ebenfalls im Blickfeld des Rundgangs: 

die Kunstwerke von Hirsau, die in der Zeit der Romanik entstanden.

TERMIN 

Freitag, 21. Okt. 17.00 Uhr

TREFFPUNKT: Vorplatz zwischen Klostermuseum und Aureliuskirche, 

Calwer Straße

FACKELSCHEIN UND GLÜHWEIN

BESUCH DER AURELIUSKIRCHE UND RUNDGANG DURCH DAS KLOSTER

Referent: Hans-Joachim Rapp

Im Fackelschein durch die Hirsauer Ruinen – eine bezwingende Stim-

mung! Der Rundgang beginnt mit dem Besuch der Aureliuskirche, 

weiter geht es durch das ehemalige Kloster und die leeren Mauern des 

herzoglichen Jagdschlosses. Zum Aufwärmen gibt’s zum Abschluss des 

erlebnisreichen Abends einen Glühwein im Klostergelände. 

TERMINE

Freitag, 18. Nov. 19.00 Uhr

Freitag, 30. Dez. 19.00 Uhr

TREFFPUNKT: Aureliuskirche, Aureliusplatz

SONDERPREIS: 6,50 € einschließlich Fackel und Glühwein

ANMELDUNG: unbedingt erforderlich! 

BUCHBAR NACH TERMINVEREINBARUNG: Anmeldung mindestens

zwei Wochen vorher bei der Stadtinformation Calw,  

Telefon +49  (0)  70 51  .  1 67  -3 99, stadtinfo@ calw.de
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VORTRAG

DIE „HIRSAUER KLOSTERLANDSCHAFT“

Referent: Dr. Klaus-Peter Hartmann

Im 11. und 12. Jahrhundert wurde eine große Zahl von Klöstern 

von Hirsau aus reformiert oder sogar gegründet – und weit über die 

Region hinaus, in Mittel-, Ost- und Südosteuropa. Die Forschung 

hat dazu viele neue Erkenntnisse gewinnen können. Der Vortrag 

stellt die Orte auf dieser Landkarte, in deren Zentrum Hirsau liegt, 

vor und berichtet über die aktuelle Forschung. Dr. Klaus-Peter Hart-

mann hat die Klöster bei vielen Studienreisen besucht und dabei 

seinen Mitreisenden das Besondere der Klöster unter Hirsauer Ein-

fluss vermittelt. 

TERMIN

Freitag, 8. April 20.00 Uhr

TREFFPUNKT: Ev. Gemeindehaus Hirsau, Uhlandstraße 2

Eintritt frei

Sonderführungen 

KINDER UND JUGENDLICHE

FÜR KINDER VON 7 BIS 14 JAHREN

ABENDLICHE FACKELFÜHRUNG FÜR KINDER

Referent: Hans-Joachim Rapp

Ein abenteuerlicher Rundgang durch die Klosteranlage St. Peter und 

Paul und das herzogliche Jagdschloss im abendlichen Dunkel: Da 

ist es gut, wenn man eine Fackel dabei hat, um die düsteren Ecken 

und Nischen damit auszuleuchten. Und nebenbei erfährt man von 

„Mönch Joachimus“ bei diesem aufregenden Rundgang für Kinder, 

wie die Hirsauer Mönche im Mittelalter lebten. 

TERMINE

Freitag, 11. März 18.30 Uhr

Freitag, 11. Nov. 18.30 Uhr

TREFFPUNKT: Kloster St. Peter und Paul, 

Haupteingang Unterer Torbogen (Wildbader Straße)

SONDERPREIS: 5,00 € pro Person einschließlich Fackel

ANMELDUNG: unbedingt erforderlich! 

BUCHBAR NACH TERMINVEREINBARUNG: Anmeldung mindestens 

zwei Wochen vorher bei der Stadtinformation Calw,  

Telefon +49  (0)  70 51  .  1 67  -3 99, stadtinfo@ calw.de
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FÜR KINDER VON 6 BIS 14 JAHREN

KLOSTER UND JAGDSCHLOSS MIT KINDERAUGEN ERKUNDET

Referent: Hans-Joachim Rapp

Bei dieser spannenden Entdeckungsreise durch die Klosteranlage 

und das herzogliche Jagdschloss erzählt „Mönch Joachimus“ von der 

Lebensweise der Hirsauer Mönche. Gemeinsam werden die uralten 

Ruinen von Kirche, Kloster und Schloss erkundet. Zum Schluss gibt’s 

ein Wissensquiz mit Fragen zur Führung und eine kleine Stärkung 

gegen den Hunger und den Durst.

TERMINE

Sonntag, 22. Mai 14.30 Uhr

Sonntag, 18. Sept. 14.30 Uhr

TREFFPUNKT: Kloster St. Peter und Paul, 

Haupteingang Unterer Torbogen (Wildbader Straße)

SONDERPREIS: 6,50 € pro Person einschließlich Gebäck und Getränk

ANMELDUNG: unbedingt erforderlich!

BUCHBAR NACH TERMINVEREINBARUNG: Anmeldung mindestens 

zwei Wochen vorher bei der Stadtinformation Calw,  

Telefon +49  (0)  70 51  .  1 67  -3 99, stadtinfo@ calw.de

KULTUR IM KLOSTER 2011

KONZERTREIHE ST. AURELIUS

AURELIUSKIRCHE

 

EINTRITT: 12,00 €, Ermäßigte 10,00 € und 8,00 €

Abendkasse ab 18.00 Uhr. Kein Vorverkauf

VERANSTALTER: Kirchengemeinde Hirsau / Bad Liebenzell

TELEFON: +49  (0)  7052  .  2610

KathPfarramt.BadLiebenzell@ drs.de

DUO DA CAMERA

„Ach Herr, laß dein lieb Englein“ – Barockmusik und Lyrik zur Passion

Brunhilde Hollerbach, Blockflöten und Rezitation;  

Michael Spengler, Viola da Gamba 

 

TERMIN

Sonntag, 10. April 19.00 Uhr 

JOHANN SEBASTIAN BACH – DAS WOHLTEMPERIERTE KLAVIER, II

Christine Schornsheim, Cembalo 

TERMIN

Sonntag, 8. Mai 19.00 Uhr

ENSEMBLE COSMEDIN „GOTT LEUCHTET IN ALLEN DINGEN” 

Musik und Texte zu Leben und Werk des Mystikers Meister Eckhart

Stephanie Haas, Gesang und Rezitation;  

Christoph Haas, Streichpsalter, Glockenspiel und Rahmentrommeln

 

TERMIN

Sonntag, 5. Juni 19.00 Uhr 

JOHANN SEBASTIAN BACH – DIE GOLDBERGVARIATIONEN

Ingelore Schubert, Cembalo

 

TERMIN 

Sonntag, 17. Juli 20.00 Uhr

•

•

•

•
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JOHANN SEBASTIAN BACH – DIE SECHS CELLOSUITEN, 

KOMBINIERT MIT „MODERNEN DIFFERENZEN“ 

Juris Teichmanis – Barockcello 

 

TERMINE

Samstag, 8. Okt. 20.00 Uhr

Sonntag, 9. Okt. 19.00 Uhr

LE CONCERT LORRAIN

Programm richtet sich nach der engagierten Sängerin bzw. nach 

dem engagierten Sänger

N.N. Gesang, N.N. Barockvioline 

Stephan Schultz, Barockcello; Anne C. Bucher, Cembalo 

 

TERMIN 

Sonntag, 13. Nov. 19.00 Uhr

STUNDEN DER ORGELMUSIK

AURELIUSKIRCHE

 

ORGELMUSIK ZU MARIAE LICHTMESS

an der Orgel: Tobias Lindner, Basel 

 

TERMIN 

Mittwoch, 2. Febr. 20.00 Uhr

 

ORGELMUSIK ZUM AUSKLANG DES OSTERFESETES

an der Orgel: Simon Reichert, Neustadt / Pfalz 

Eintritt frei

 

TERMIN 

Montag, 25. April 19.00 Uhr (Ostermontag)

ORGELMUSIK AM PFINGSTMONTAG

 

TERMIN 

Montag, 13. Juni 19.00 Uhr (Pfingstmontag)

•

•

•

•

•

ZUM FEST MARIAE HIMMELFAHRT 

an der Rohlff-Orgel Domorganist Ruben J. Sturm, Rottenburg

Eintritt frei 

 

TERMIN 

Sonntag, 14. Aug. 19.00 Uhr

 

CALWER KLOSTERSOMMER IN HIRSAU

Unter den großen deutschen Freilichtbühnen ist das Kloster Hirsau 

ein ganz besonderer Ort: Die imposante Ruine „St. Peter und Paul“ 

mit ihren uralten Sandsteinmauern bildet die historische Kulisse für 

hochklassige Kulturevents – mit einem fantastischen Ambiente, das 

seinesgleichen sucht. Dieses Jahr unter anderem mit Peter Kraus (29. 

Juli), Hansi Hinterseer (4. Aug.), und Kloster in Flammen (7. Aug.).

Im Internet unter: www.klostersommer.de

 

TERMIN

Juli / August

SOMMERKINO OPEN AIR HIRSAU

KLOSTER ST. PETER UND PAUL, KREUZGANG

Das einzigartige Kinovergnügen! Erleben Sie Ihre Lieblingsfilme und 

Kinofavoriten im Freien und unter Sternen. Die einmalige Atmos-

phäre in der historischen Klosteranlage Hirsau wird Sie begeistern.

 

TERMINE

12. – 28. August 

TAG DES OFFENEN DENKMALS

Diverse kostenlose Führungen in Hirsau und Calw.

 

TERMIN

Sonntag, 11. September

•
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JAHRESÜBERBLICK 2011
Kloster Hirsau

JAHRESÜBERBLICK 2011
Kloster Hirsau

MÄRZ

Freitag,  11. März 

18.30 Uhr Abendliche Fackelführung für Kinder 31

Sonntag, 13. März 

14.30 Uhr Bruder Pförtner empfängt Gäste und führt sie  

 durch sein Kloster 24

APRIL

Freitag, 8. April 

20.00 Uhr Die „Hirsauer Klosterlandschaft“ (Vortrag) 30

MAI

Freitag,  6. Mai 

21.00 Uhr Licht und Dunkel im klösterlichen Alltag 24

Samstag,  14. Mai 

9.00 Uhr Nicht nur Ruinen: ein Tag im Kloster Hirsau  

 (Tagesseminar) 25

Sonntag,  22. Mai 

14.30 Uhr Kloster und Jagdschloss 

 mit Kinderaugen erkundet 32

Sonntag,  29. Mai 

10.30 Uhr Herbergen, Wirtshäuser und Pensionen im Kloster-  

 und Kurort Hirsau 25

JUNI

Sonntag, 19. Juni (Schlosserlebnistag 2011)  

14.30 Uhr Das herzogliche Jagdschloss  

 und seine erlauchten Bewohner 26

JULI

Sonntag,  3. Juli 

14.30 Uhr Die Klosterkirche St. Peter und Paul zu Hirsau  

 im Schwarzwald 27

Samstag,  9. Juli 

15.00 Uhr Streifzug durch ein Jahrtausend: Hirsau  

 im Spiegel der Literatur 28

Sonntag,  10. Juli 

14.30 Uhr Kloster – Scheune – Kirche 26

SEPTEMBER

Sonntag,  18. September 

14.30 Uhr Kloster – Scheune – Kirche 26

14.30 Uhr Kloster und Jagdschloss  

 mit Kinderaugen erkundet 32

Samstag,  24. September 

15.00 Uhr Die Hirsauer Reform und ihre  

 cluniazensischen Wurzeln 28

OKTOBER

Sonntag,  9. Oktober 

14.30 Uhr Das herzogliche Jagdschloss  

 und seine erlauchten Bewohner 26

Sonntag,  16. Oktober 

14.30 Uhr Bruder Pförtner empfängt Gäste und führt sie  

 durch sein Kloster 24
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Freitag,  21. Oktober 

17.00 Uhr Der heilige Aurelius und „seine“ Kirche –  

 Kirchenpatron, Heiliger und „Ketzer“ 29

NOVEMBER

Freitag,  11. November 

18.30 Uhr Abendliche Fackelführung für Kinder 31

Freitag,  18. November 

19.00 Uhr Fackelschein und Glühwein – Besuch der  

 Aureliuskirche und Rundgang durch das Kloster 29 

DEZEMBER

Freitag,  30. Dezember 

19.00 Uhr Fackelschein und Glühwein – Besuch der  

 Aureliuskirche und Rundgang durch das Kloster 29

JAHRESÜBERBLICK 2011
Kloster Hirsau
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INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

KLOSTER ALPIRSBACH

Klosterplatz 1 

72275 Alpirsbach

Infozentrum / Klosterkasse (vom 15. März – 1. November) 

Telefon +49  (0)  74 44  .  5 10 61 

Telefax +49  (0)  74 44  .  9 17 02 97

Tourist-Information (vom 2. November – 14. März) 

Telefon +49  (0)  74 44  .  9 51 62 81 

Telefax +49  (0)  74 44  .  9 51 62 83

tourist-info@ alpirsbach.de

www.alpirsbach.de 

www.schloesser-und-gaerten.de

Eine Sonderführung dauert in der Regel zwei Stunden.

Telefonische Voranmeldung ist erforderlich!

TREFFPUNKT UND KARTENVERKAUF

Klosterkasse / Infozentrum

PREISE FÜR SONDERFÜHRUNGEN (wenn nicht anders angegeben)

Erwachsene  9,00 €

Ermäßigte  4,50 €

GRUPPENFÜHRUNGEN

Zusätzliche Termine für Gruppen sowie für Veranstaltungen können 

telefonisch vereinbart werden und sind auch in der jeweils angege-

benen Fremdsprache möglich: Preise pro Person wie oben, aber eine 

Mindestpauschale für Erwachsene von 180,00 €, für Kindergruppen 

und Schulklassen von 90,00 €, zwei Begleitpersonen frei.

INFORMATIONEN

KLOSTER HIRSAU

Stadtinformation Calw 

Sparkassenplatz 2 

75365 Calw

Telefon +49  (0)  70 51  .  1 67  -3 99 

Telefax +49  (0)  70 51  .  1 67  -3 98

stadtinfo@ calw.de 

www.calw.de 

www.schloesser-und-gaerten.de

Eine Sonderführung dauert in der Regel zwischen 1,5 und 2 Stunden.

Telefonische Anmeldung ist erwünscht!

TREFFPUNKT: siehe jeweilige Veranstaltung

PREISE FÜR SONDERFÜHRUNGEN (wenn nicht anders angegeben)

Erwachsene  5,00 €

Ermäßigte * 3,00 €

( * bis 18 Jahre und Mitglieder des Vereins „Freunde Kloster Hirsau“)

Kloster Alpirsbach, Kloster Hirsau

INFORMATIONEN

Stand: 01.01.2011 

Änderungen vorbehalten! 
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Kloster Alpirsbach, Kloster Hirsau

ANFAHRT

WEGBESCHREIBUNG:

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

Bahnlinie Freudenstadt – Hausach bis Alpirsbach Bahnhof.
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www.schloesser-und-gaerten.de

HERAUSGEBER

Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Staatliche Schlösser und Gärten  

Baden-Württemberg

Schlossraum 22 a 

76646 Bruchsal

Telefon  +49(0) 72 51. 74 - 27 70 

info @ ssg. bwl. de
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Prunkvolle Feiern, rustikale Rittermahle und bedeutende  

Tagungen haben hier Tradition: Die 59 Schlösser,  Klöster, 

Gärten und Burgen Baden-Württembergs  bilden eine einzig-

artige Bühne für Veranstaltungen, die in  Erinnerung bleiben. 

Informieren Sie sich unter: 

www.schloesser-und-gaerten.de

SCHREIBEN SIE MIT  

IHREM FEST GESCHICHTE.
Willkommen an den schönsten Schauplätzen  

in Baden-Württemberg.
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FÜR JEDES FEST.  

FÜR JEDEN GESCHMACK.  

IN JEDER REGION.


